
Schiri werden ist nicht schwer
- Gewaltprävention-
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Schiri werden ist nicht schwer –
Schiri sein dagegen sehr!

• Über die Gewalt im Dasein eines Jungschiedsrichters

• und was man dagegen tun kann
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• und was man dagegen tun kann

• Von Carlo Schulz, SWHV-Schiri-Lehrwart



Fakten:

• Bis zu 80 % der Jungschiedsrichter hängen im
ersten Jahr die Pfeife an den Nagel

• Viele Anwärter wollen eigentlich kein Schiri
werden
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werden

• Die Jungschiedsrichter werden tendenziell
alleine gelassen

• Die Schiedsrichterei ist Persönlichkeit
bildend, eine echte Herausforderung!



Fakten:
• Gewalt ist ein gesellschaftliches Phänomen

• Der Druck auf den Einzelnen wächst durch die
individuelle und ökonomische Entwicklung
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•Das Schulsystem optimiert die Auslese und
vernachlässigt die Förderung

• Die Medien tragen zur Entwicklung wesentlich
bei



Formen der Gewalt

• Verbale Gewalt: „Bist du blind?!“ u.a.m.

• Psychische Gewalt: „Du hast bestimmt Zoff
mit deinem Partner, geh lieber heim!“

• Physische Gewalt: Die tätlichen Übergriffe
auf Schiris – und nicht nur die – nehmen zu
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auf Schiris – und nicht nur die – nehmen zu

• Strukturelle Gewalt: Die Schiris sind das
‚notwendige Übel‘

• Institutionelle Gewalt: In den Präsidien
wiegen die Vereine am schwersten



Wege aus der Krise

1. Die Herausforderung annehmen

2. Fakten zur Kenntnis nehmen und Gegenstrategien
entwickeln:

Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung
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Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung
betreiben

Außendarstellung der Schiris verbessern

Auswahl der Repräsentanten in den Institutionen
bewusster gestalten

In den Vereinen damit anfangen!



Wege aus der Krise
1. Die Herausforderung annehmen:

Du bist als Schiri Teil des Spiels, ebenso wie die
Spieler, Trainer, Offiziellen und die Zuschauer
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Spieler, Trainer, Offiziellen und die Zuschauer
Alle Beteiligten haben ihr spezifisches Interesse
Deine Aufgabe/dein Interesse ist die Durchsetzung
der Regeln



2. Fakten zur Kenntnis nehmen und
Gegenstrategien entwickeln:

Konzentriere dich auf deine Aufgabe, du
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Konzentriere dich auf deine Aufgabe, du
hast genug zu tun!

Die verbalen Attacken gelten nicht dir, sie
sind Teil des Interesses anderer –

nimm sie nicht persönlich!



Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung betreiben

• Halte dich fit

• Bilde dich fort

• Sprich über deine Gefühle mit anderen
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• Sprich über deine Gefühle mit anderen

• Schau dir Spiele im Fernsehen an

• Kümmere dich evtl. um ein Video deiner

eigenen Spielleitung

• Besorge dir einen Coach, wenn du noch keinen hast



Außendarstellung der Schiris verbessern

• Sprich über das, was du für die Schiedsrichterei tust:
Kondition, Regelkenntnis, Fortbildung, Freude, Ärger

© Carlo Schulz , presented by Heiko Meischt, 25.09.2013

• Sei als Schiri selbstbewusst deinem Verein
gegenüber, den Spielern, Trainern, Offiziellen und
Zuschauern



Auswahl der Repräsentanten in den Institutionen
bewusster gestalten

• Wer vertritt deine Interessen
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1.Im Verein?

2.Im Bezirk?

3.Im Verband?



• Was tut der Verein für dich?

1. Stattet er dich aus wie seine Spieler?

2. Ist er für deine Bedürfnisse offen?

3. Stellt er dir einen Coach?
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3. Stellt er dir einen Coach?

4. Hat er eine Person, die sich um alle Schiris des
Vereins kümmert, auch um dich?

5. Wer vertritt die Schiri-Interessen im Bezirk, evtl.
im Verband?



• Was tut der Bezirk?

1. Er hat dich mit guten Leuten engagiert auf dein
Schiri-Dasein vorbereitet
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2. Er ist bemüht, dir einen Coach zu beschaffen

3. Er lädt dich im ersten Jahr mehr ein als bisher
üblich, damit du mit anderen über deine
Erfahrungen sprechen kannst



Er richtet dir eine

Trouble-Line
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Trouble-Line

ein!!!



YOU WILL NEVER
WALK
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ALONE!



Kontaktadressen bis zur Einrichtung der
Trouble-Line:

Heiko Meischt
Handy: 0172-4043093 E-Mail: schiri87@gmail.com
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Handy: 0172-4043093 E-Mail: schiri87@gmail.com

Hilfe und Förderung auf : www.meischt.de



Und jetzt ran an den Speck …

Du profitierst von deiner Persönlichkeit …

Du wirst Fehler machen, weil auch du ein Mensch
bist …

Gib sie zu und steck‘ sie weg …
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Gib sie zu und steck‘ sie weg …

G U T P F I F F !!!
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